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Warum die Columbilin Lriten anerkennen mcrei für mich", sagte er ju den Rat
acbern mit starker Betonung: jf

lWaS wollten die jetzt, die da drüben?
I ita . . v r. : r. s. w: . rv.t. ..: .

Bon Briten frrigelasskn.
Unser bekannter deutscher Mitbiir

kolossale Verluste
der vriten u. Franzosen DirlüSieSompagnic ziehe gerade soviel Getreide, wie ich 1

für Futter, vrauaie. uno ein oiljcyen
mehr. Hornvieh ist und bleibt das
große Hauptgeschäft; Ihr werdet ti.
schon sehen."

Auf der Standing r.,

rcservction geboren und großgezogen,
treibt er das BiehzuchtGeschäst schon

feit 27 Jahren selbst ständig. Einen
Teil seiner Ländereien hat er durch
behördliche Zuweisuna, bei Aufteilun '

gen in Einzklbesitz, krhalten; dn
(

meiste jedoch hat er gekauft. Bor
noch nicht langer Zeit hat er eine

ganze Quadratmeile Landes verän,
ßert, welche innerhalb der Stadtgren
zen des Couiilh.SitzeI McJntosh
liegt. Aber er hat noch immer reich

lich genug, und selbst seinen Besitz in
diesem Städtchen hat er noch keines.

wegs vollständig verkauft. Er v?t

steht es, mit seinen Rindern und Ka .

bern stets Rclord-.Preis- e zu erzielen;
und alle seine Stammesgenoffen sind

fwla rnif den Biehlönia. der längst
aufgehört hat. mir ein Mündel" der

weißen amerikanischen Nation p
cm:

Prairichilnde und KiapperschlangkU.

Wie erstere sich mitunter der bösen Nep

ilcn entledigen.

Bon der Geschicklichkeit der söge

nannten Prairiehunde welche mit

wirklichen Hunde weiter nichts ge-

meinsam haben, als das Bellen

hat man schon manches tückchen er

ählt. Namentlich fiiid sie aiö vor

zügliche Erd . Arbeiter bekannt ct
auch berüchtigt; denn ie fugen e,

olche der L.mdii,-irl,chas- vst rlei,'n .

Schaden zu. Met eine ihrer Lei

tungen aber, von denen man litten
teren Kreisen noch nichts gehört hat.

chreibt ein Beobachter im udwe
-

Es erscheint gnviß nicht als eine 0
leichte Sache, eine Schlange lebendig
zu begraben; aber de.s ist ?s, was
manche dicser tliiiicn Bellohz fertig

bringen, wie ich aus eigener Wahr
nehmung weiß.

Eines Tozes hielt ich unter einem
Laume ieila. a!Z ich plötzlich eine

ifiaUend: Be!v?,''.ui,g unter mehreren '
Prairiehunden in meiner Näbe be

merkte. Die Tierchen liefen auf eine

gewisse Stelle zu, guckten auf etwas
und hufchlen wieOcr zurück. .ES Ivijr
den ihrer mehr, bis zu 15 oder 20,
und schließlich sah ich. daß sie einse v'
Klapperschlange umzingelten, welch .

in eines ihrer Löcher geschlüpft war. (
Sie warteten, Ms die Schlange der,

schwunden war, dann aber häuf
ten sie emsig Erde ringsum das Loch

an, offenbar in dcr Absicht, es auszu,

ger Clto Sieuissen Hut die Nachricht
erhalten, dah sein Bruder Ernst,
welcher mit vierzig anderen Teut
scheu van den Engländern von dein

anierikauifäv,, Dampfer China"
heruntergoholt und festgehalten luur
de. aus dem Oiesangeneulager in Sid
nen, Australien, entlassen worden ist

und sich wieder der goldenen Frei'
he,t erfreut. Ernst icrnssoii, der
fast neun Monate in englischer Ge

sangenschaft war. befindet sich ans
der Rückreise noch Tieiitsing, wo er
Weihnachten mit seinem alteren Bru.
der Alfred zu verlebe gedenkt..'ll.
fred schrieb gleichzeitig, das-- , er (ich

bei Bnndessenator Hitcheock für des-

sen erfolgreiche Bemühungen. Ernst
frei zu bekommen, bedanken wird.

Äntozilsammenstosz.
Tas Automobil des (Hrocers Io

feph Hazufa, 20. und W. Str..
5üd Omaha, sliejz Montag nach
mittag Ecke 00. und M. Str., mit
dem Kraftwagen von Tr. Walsch
aus Lincoln zusammen. Haznka
wurde erst nach einer stunde be

wufztlos unter den Trümmern sei
nes viutos hervorgezogen. Er hatte
Ichiverc Verlegungen davongetragen.

Munizipalgericht kostet Hcli.
Tie Haffnungen. das; sich das

Stadtgericht aus seineu Einkünften
bezahlen inürde. haben sich nicht be

wahrhcitet. In dem ersten ahr
seines Bestehens wurden in dem
Bericht :Z10 JVille verhandelt und
die lefninteinnahmen an lebüh-re-

betrugen mir 1 .200. Tagegen
belatifen sich die jährlichen Ausga'
den für drei Richter und einen
Elerk auf $0,000.

An dkn Unrechten grkommcn.
An den Unrechten kamen Montag

abend drei '

Banditen, welche den
Oirocer Raines ,Y Jpellinan in sei

nein (Geschäft, 1102 nördl. 17. 2lr.
überfallen und berauben wollten.
Auf die Aufforderung, die Hände
hoch zu halte,,, sprang Zpellman
hinter die Masse, zog einen Revolver
hervor uud begann auf die Bandi
ten zu schienen, welche die olnckjt
ergriffen.

(in unhöflicher Schaffner.
Als Lscar Mitchell von !ied

ak, Ja,, Montag abend einen

Strap,ebahiimagen mit einem gro-
ßen Bündel bestieg, weigerte sich der
Schaisner. ihn mit demselben nnizn.
nehmen, da es zu grof) sei. Mit
ckell musste vo dem in der abrt
befindlichen Biagen wringen und
stürzte dabei auf die Stras;e, wobei
er ftch mehrere schmerzhafte Wun-

den im (Besicht zuzog.

Schnee und kalit.
Ein heiliger Schneesturm zog

heute früh über Lmaba und den

ganzen Staat dahin, lleichzeitig
sevte ein erheblicher Temperatur'
stürz ein, denn das Thermometer,
welches gegen Mitternacht auf 30
stand, sank Ist gegen sieben Uhr

morgens auf 7 rad über Null.
Heute nacht soll es noch kälter wer
den. Ter Strakenbahnverkehr litt,
trotzdem der Schneefall nicht zu
heftig war.

lUbersahrk ?nd getötet.
Ter 5 1jährige Alfred Earlfon.

3022 Eans Str.. wohnhaft, feit
21 fahren Wagen Inspektor und
Elektriker der inengen Strastenvalni
wurde Montag abend in der Wagen- -

jreiiiise an der 21. Str. und Ames

Ave,, von einein austalirendert Wa

gen erfaßt und überfahren. Er
wnrdc mit gebrochenem Schädel und
anderen Perledungen aufgestiiiden
nnd nach c'neul Howital iivenührt,
wo er nach kurzer Zeit den Ueist auf
gab.

Hochzkitsglockk.
Herr afeph Wagiter von hier

hat sich heute in Grand Island,
Nebr,, mit 7rl. 'Maria Wich, einer
sein gebildeten jungen Taine, ver
heiratet. Die Trannng wurde durck
Neu. leo. 1). ,oanitis von Süd
Cnrnlni vollzogen. Tas junge Paar
wird seilt Heim in ttmh auf
schlagen, wo Herr Wagner als Rei
sonder für die Firiiia Bourgious
tätig ist,

ziansas itt, ketreidcmarkt.
.Oaufas Eity. 10. Dezember.

Harter Weizen
Nr. 2. ulaYf 171
Nr. 3. 157170
Nr. 1. 104108

Roter Weizen
Nr. 2. 170172
Nr. 3. 161170
Nr. 4. 112158

Weiszes Uorn
Nr. 2. O0'01
Nr. 3. 00

l'jelhes um
Nr. 2 01
Nr. 3. 0,0, 01

Gemischtes Uorn
Nr. 2. 01

'
Nr. 3. lX)U

Weiher Hörer
Nr. 2. 53- -,

torpediert umrfcj
Berlin 19. Dev 7ikenberichr.'

Ter amerikanische Tampfer
Columbia,," wurde torpediert, weil

er. einmal von von einein deutschen
Tanckboot angehalten, von diesem
oieder freigegeben wurde und an

dere 5ckiste von der Anwesen beit
des deiitscbon Tmidchoote-- nnterrich
tete. Tiefes bedeutet Neutralitals,
bruch.

Lbiges wer die Antwort der
deutschen Regierung ans die amerik-

anische Anfrage, welche dem r

rew in Berlin über
geben wurde.

Tie Columbian wurde am ülo
veniber in der Nabe der spanischen

iiste von einem ll Boot versenkt.
Berichte au Corunna, Spanien bc
sagten, das; der Tainpier, der einer
ainerikan i sch bawa i i scheu Oksell scha f t

gehörte, zuerst- während eines titr.;
nies rout Tauchl'oot ll 40 angehal
teil wurde. Nachdem sie der Sturm
legte, wurde die Äannschait der
Columbian in Rettungsboote kein,
mandiert und der Tanivier ver
senkt. Ter ,tapitän demselben. Fre
derick Curtis. wurde jedoch als c--

kangener auf das gebracht
und erst ach Ablauf einer Woche
aui einem jchwedischen Tanipier cnt
lassen.

Alilizen protestieren
über ihre Lage!

El Paso. Ter., 19. Tez. Äuf
Beiehl Oienerals George Bell, Ir.,
des Commandanten der hier flatio-nierte- n

eisten Tivision ist eine
gründliche Untersuchung eingeleitet,
um darüber zu entscheiden, ob die
r,S() Rationalgardisien des 8. Cliio!

iitanterw .eginieiir. weiaze in ei
ileiil von ihnen unterzeichneten Brief
an eine ;;cihiim in Chio gegen ein
ferneres Bleiben an der Grenze so-

wie gegen die Bedingungen im La
ger und das Essen protestiert bet-
ten, streng beitrait werden sollen.
Eine Lriginalabschrift des Prote-- '
stes befindet sich in Handelt der
Militärbebördeu. Ter Brief wurde
in Piatte ttaits.. aus Befebl der n

aufgehalten. Tie Unterzeichn
er des Protestes erklären, dast sie

sich banvtsächlich dagegen au'gelehnt
hätten, an der (Grenze gehalten zu
werden, wo ihre Gegenwart unnötig
sei. Außerdem beit-z- t es in dem Pro.
lest, das; Nachlässigkeit gewisser Zv'i
ziere und des medizinischen iorps
für den .od des kürzlich an Lungen
cntzündung gestorbenen Rodnen
Läpp schuldig sei.

Oberit Ed:rard Vollrath, der
Commandant des Regimentes or
klärte heute, das; die Behauptungen
betreffs des Todes Lapps ohne jede
Begründung wien, und das; die
Nahrung der Leute gut fei.

(General Bell hat angeordnet, daß
olle Unterzeichner des Protestes nicht
das Lager verlassen dürfen, bis
die Untersuchung beendet ist.

Präsident lvilson
hat noch Hoffnung!

Washington. 10. Tez. Korresvon
denz von Rolert Bender.)
Prändent Wtlion und dessen iabi
nett studierten beute nachmittag die
Rede des britischen Mininerpräsideii'
ten. wie sie das .Nabel gebracht.
Tie Regierung enthielt sich bis jetzt
aller Uammentare

.
über dieselve

doch glaubt an tmmer noch, dast
nn Weg otren gebliebc ut. um
Triedensvor'chiäge weiter zu erär
tern. Tie Tatsache, dast Llond
George von. dem Rcichokanzlcr die

riedensöedingungen zu hören ver
langt, hat luer den MkintVn wach
germen, da; noch .vonitmig auf
'ivricdciisverhaudlungen besteht.

Briten verstaatlichen
Schiffsbatthöfe!

London, 10. Tez. Minister-Präsiden- t

Llo-i- George Hot ange
kündigt, dai; bk britische Negierung
die 5iontro!le über alle Zchisishau
höie und dst' Auukentelegraphie des
Landes übernommeit habe.

Roch recZ,tzritig gerettet.
Als Iran Hermai, Naegele. wcl

che Tienstag nachmittag ihre Ecke
2. und Martha 5kr. gelegene
Wohnung verlassen hatte, zuriickkchr.
tc, drang ihr Rauch und Qualm
entgegen. Sie stürzte in'ö Haus
und trug ihre beiden Kinder, ein
Söhnchen von ,iwei Jahren und ein
ganz kleine Miud. die von dem
Rauch fast fceurnsttlos waren hinnie
in'ö Tyreic. m Kleiderschrank hat-
te sich ein euer entzimdet. das
glücklichenoeise schnell gelöscht wer-de- n

konnte. Wäre die Mutter nur
ein ivenig später gekomnten. so

wäre cs vielleicht zu foöt geivcsen.

Tie gröstte Furcht herrscht uitker
den Alliierten vor fciche. An-

wandlungen ti; den eigenen Reibe.

Tie Alliierten haben ein Recht
in rieckei-la::i"- sagt rey. Tas
Äccht des Bauditcr

za lvucv uu, unv n tucui'
werfer waren erloschen.

Nieder!- -
hieß ihr eigener Besehk

und Die Tornister runter!"
Dann flog aus ihren Reihen ein

dünner, roter Feuerstreifcn in den

Himmel, platzte, und eine leuchtende

Kugel hielt sich in der Hohe und
warf ein helles, gelbes Licht liber die
Aecker dort.

.Warrn das rote Kappen da drii
ben auf der Erde!"

Tie einen sahen sie deutlich, die

meisten hörten ein furchtbares, nie
vernommenes Schreien und sahen em

Pferd mit gesenktem Kopf fchwersal
lig ein Bein vor das andere setzen,

als sei es zu Tode getroffen. Ein
Reiter, dessen weißes Antlitz sie hell

leuchten sahen, sah hoch aufgerichtet.
als wolle er rückwärts niederfallen,
und aus ihm drang wie ein natiirli
cher Atem dies Schrecken verbreitende

Schmerzensgefchrei. Tann fraß die
Nacht alles aus.

Feuer Feuer Feuer, was
ihr konnt!'

Das waren ihre Führer und
nun brach ihr eigenes Feuer los

Wer schrie da vor Schmerz und
Wut '

Aus ihren Augen brachen die Trä
nen die Glut durchschauerte sie

und drängte die Mattigkeit aus
ihren Leibern wie Dampf den

Schweiß.
Sie taumelten auf, un dann im

Lauf stürzten sie brüllend und wei-nen- d

vorwärts.
Ueber den alten Schützengraben

sprangen sie und hörten kein Schie
ßen mehr an den Leib wollten sie

denen da drüben und blieben stehen
und sandten ihre Schüsse quer über
die Erde und fühlten es blitzen in
sich und schlugen mit Kolben drein
und sahen sie laufen und feuerten
wieder hinterdrein und waren ihnen
immer dicht auf den Fersen.

und sie horten des Hauptmanns
umine: o, Zungen, in s recyi

sie lausen wer läuft, hat die
Verluste hurra hurra

Ueber die Felder jagten sic den
Feind, hinein in die schwarzen Gas-se- it

eines Dorfes und wieder hinaus.
Aber als die Trompete zum am- -

ineln blies, fiel die starre Müdigkeit
von neuem über sie und sie kamen
taumelnd und langsam von ollen

eiten daher. Kaum daß sie den
Atem wiederfanden, und ihre Lider
waren schwer.

flüsternd standen die Offiziere.
Bon den frischen Truppen sandten
Ie Patrouillen aus nach dem Feind
und an den Kommandierenden, was
zu tun fei.

Und führten sie in die Kirche, und
sie dursten noch nicht schlafen, bevor
man genaueres wußt,, und sollten
Ueyen: Gewehr bei Fuß.

So standen sie, wie es befohlen,
und auch der Traum von Essen und
emem Lager war nun vorüber.

Ein runder Kreis von Gasflam
wen brannte da und dort über ihnen.
Schatten quollen aus allen Ecken und
Winkeln, und sie standen still Ge
wehr bei Fuß' und warteten aus

eseme. wie es befoy'in war.
Als nach einer Stunde ihr Haupi

mann die Kirchenkanzel bestieg, um
,,e mit Worien zu lroiien. und ,ge
rade bczmnen wollte zu reden, da
sah er. daß ein seltsamcs Wogen
durch ihre Reihen ging, und er er
kannte, daß sie alle schliefen.

Mit gesenkten Köpfen. Schulter
an Schulter gedrängt, sich putzend
wie ' die Groshalme einer Wiese
schienen sie zu einem einzigen Wesen
leworoen. das langsam in seinem
eigenen Atem hinüber und herüber
Z'ng.

Da vergaß ihr Hauptmann alles.
was er hatte Zagen wollen.

Ein chauer durchzog ihn, die
Tränen kürzten ihm aus den Augen.

ocangte ihn, in ihrer Masse
und als ob er nicht wäß

warum er es tat, flüsterte er im.
nier wieder und wieder: .O, Käme
caden Kameraden meine Ka
meraden "

si

Rothäut'ger Liehköiiig.

Wahrscheinlich der reichste Jndia,
ner des amerikanischen Nordwestens

Louis Agard, Btsitzer von 30,000
Acres ergiebigen Landes in Süd.
Dakota, auf welchem er solche Men--

gen Hornvieh n?,den hat.. daß er sich

gar nicht die Mühe nimmt, ihre Zahl
beständig festzustellen. Dies dürfte
kretltch von den meisten nicht als oe

,chäftsmäßig angesehen werden: den- -

noch ist Agard em vorzuglicher ßej. . . .: r. r - r m t Jilujibrnann, jorecu oas Jvauen uno
Verkaufen von Rindvieh in Betracht
kommt.

In diesem Wirken geht er ganz
aus. und er ist selbst unter den ge

genwärtigen Verhältnissen nicht zu
bewegen, auch nur einen Teil seines
großen Landbesitzes auf das Anbauen
von Getreide zu wenden, so datitbar

Boden auch dafür sein würde.
Man hat ihm schon vom Zweidol

gesprochen und ihm na
bkgclkgt, wie schweres Geld er als
Weizenbauer verdienen könnte; aber

konservative Mischling läßt sich

durch keine Argumente und Lockungen
auch nur um Haarbreit von seinem zu
Wege abbringen. .Keine Weizens,

venlzelos Uegierung!
London. 10. Tez. Tie

dor ..provisionale Regie
rung" de-- j früheren Premiers Ve
uizeloS in (Griechenland gegen die
bestehende Regierung des Königs
.Nonilautin wurde aI6 einer der
neuen .Wurfe der britischen Regie
rung unter Premier Llotif (sporne
beute nachmittag bekannt gegeben,
Nnn, das wird jetzt in Griechen

land nett werden.)

Dringt auf Ersatz der
SpirituosenZteuern!

Waihingtou. 10. Tez. Reprä
senkant Fivgerald. N. ?)., sagte be

te iin Abgeordnotenbause, alle Anzei
cken deuten darauf bin, das; die Ver.
Staaten im aufe des nächsten
Kongresses mit Prohibition be

gliickl" werden würden, und cs fei

nötig, das; der .Nongres; Mittel und
!Wegc schaffe, den Ausfall von

$7,000,000 Spirituosenstenern
aus irgend eine Art und Weise zu
decken.

Frankreichs Senat
in Geheimsitzung!

Paris. 10. Tez. Ter sranzösi
schc enat hielt heute eine geheime

iijiing ab.

Bvrs:i,notierungkii.
Nen, Zlark. 10. Tez Tie ersten

Nachrichten über die Rede Von Llond
George im e.iglische Unterhause
bat einen günstigen Eindruck aus die
hiesigen Börsengeschäfte ausgeüht.
Aktien, die auf irund des deutiche,

riedensoorschlages in den letzte
Tagen bedeutend im Preis gefallen
sind, hatten !. den ersten zehn Mi
nuten des nachniiktägigei,
BöHernarktes einen Aufschwung von
1 bis Punkte zu verzeichnen.

Taiiipskr Pannonia wieder flott.
London. 10. Tez. Ter Cnnord

Tampser Pannonia. der während ei

ncs Nebels unweit der englischen
Züsrc austief, ist wieder flott; er

wurde nur wenig beschädigt.

Otto Wagner eröffnet .

eine neue Bäckerei!

Ter bekannte hiesige Bäckermeister
Ttto Wagner bat in dem Gebäude

!;il Vintou 5tr. im Zritz Müller
Block, eine neue Bäckerei erösfnet
und empfiehlt sich dem Publikum
auf's Beste. Tie irma heifzt Wag-

ner ä Zon. Tiefclbe wird bestrebt
sein. den Wünick!'. ihrer .Nundschast
nach beiicm Willen zu entsprechen,

ür die Mennige cmpstehlt sic be

sonders ihre seinen Bremer und
sächsischen Atollen und anderes Back
werk. Bestell!- die Weihnachtsstollen
vorher per Telephon Tyler 101:3.

Tchnlratsijtznng.
In der Schulratsfilzimg vom

Montag berichtete der Sekretär, das;
das Defizit im Schulfond $23-- .373
beträgt. Am 1. Dezember betrug
das Defizit $0,813, wozu die Lei

rergehälter und andere Nechnnngen
in einer Ozefamkhöhe von $ 170,503
hinzukommen.

AI er Beck wurde der Kontrakt für
die Errichtung eines neuen Tcknlge
händes, Ecke l!l. und Tave.n
-t- rofie. zum Preis von $7M:, Z

geschlagen. Tie Schule wird den
Namen Henry W, Iates Schule er
halten.

Ter Schulrat erklärte sich für eine
von dem Lehrerkomitee vorgeschlage-
ne Revision, wonach in Zukunft keine
Lehrer angestellt ivcrdon solle, wel-

che nicht von Universitäten. Eo!leg's
oder staatlichen Nonnalichulen gra
duiett find. Tiefe neue Regel soll

jedoch nicht auf die bereits ange
ten Lehrtratte. die leine derartigen

!

,'Zeugnisik ausweisen, deren Leistnn
gen jedoch zufriedenstellend sind, an
gewendet werden.

Nach Erke-diguu- der Geschättr
wurde int Namen der noch im Am'.e
verbleibenden Mitgliedern des Schul-rat- s

vom Präsident Ernst der Tank
für ihre erfolgreiche Mitarbeit

Auch andere der noch ver
vleibendeli Mitglieder sprachen sich

in demselben Sinne aus. Bon den
zurücktretenden, Mitgliedern gehört
Tr. Holotchiner dem Schulrat neun
Jahre an. wahrend welcher Zeit er

zweimal Präsident der Behörde war.
Außerdem treten noch die Herren
t)zanl H. Woodlcmd, T. E. Jenkins.
Arthur E. Wakeieiz, Zi. I. Williams
und W. A. Foflcr am 1. Januar zu.
rück. Es verbleiben I. W. Earpen.
ter. Robert Cowell. E. I. Erwt,
Thomas A. Jry. Wm. E. Reeö und
E. B. Warfield. Neu hinzukommen
im Januar: 21. Brogan.
Samuel Burn? jr., 7rank E. Elark,
Ebns. t. Talmage. Arthur R. Well
und Thomas alconer.

Der Stvs;.' iS'n Teutichland den
Alliierten gab. ichmerzt die hiestgen
Hetzblätter fast noch mehr, als die
AllüMm selbü

Bon komvkttntrr deutschkr Seite
wrrdrn dieselben auf 5,100,

(XX) Mann angkgkbkn. .

Berlin, lO. Dez. tunkcnbcricht.)
Xic lU'bcrjttiüfic Nachrichtenagen-tu- r

schreibt, ci ist von zuvc'rlässigcr
tniOtärischer Autorität festgestellt
worden, dein die französischen Berlin
sic bis dato C.SOO.OOO Mann und
die britischen l,:iOO000 Mann bc

tragen, Derselbe Wemiiörsniann

lagt, daß die Jranzoien nn der
'Sonnn c bis Ende November 250,-OO-

Mann nd die Briten 550,000
Aeann verloren haben. dein

diesbeziialichcn Bericht der lleverieci
schon Nachrichten Agentur lieiijt es'
Die sesanrtvcrlusre der Franzosen

seit Krieasbcainn betragen :!00,.
000 Mann und die diejenigen der
Briten 1,800,000 Mann, zusammen

5,100,000. Tie,'e Zahlen sind den

zuverlässigsten Quellen entnommen
und schließen die Verluste der wr-bige-

Truppen der Briten und
Franzosen ein. Ta diese iarbigcn
Hilfstruppen aber bei allen Angrif
ten ins Bordcrtrcffen gestellt vur
den, so kann man mit Be'tiiniut
bcit annehmen, daß sich die Verluste
der Franzosen und Briten auf titeli-rer-

hunderttausend Mann höher
stellen werden.

Tie französischen Verluüe an der
Sonnne betrugen bis Ende Neweui

der wenigstens 230,000 Mann, die-

jenigen der Briten 550,000. Ta die

Feinde Tcutschlands die deutschen
'Serlusu in imern .Kampfgebiet aus
(JSO.OOO Mann abschauen, so über

steigen die 'feindlichen Verluste die

jenigen der Teutschen ganz erbeb- -

lich. Tatsache aber ist. das; die

Teutschen an der Sonnne viel weni

ger att-- 500,000 Manu an Toten.
Verwundeten und Getangcneil ver
loreu haben.

Aus demStaatsverbanö
Eine Berstiiiig des Vorstandes mit

den deutschen Priestern morgen
abend im Mnfikvkrkin.

Eine große Anzahl der deutschen

Priester, die zur Einführung des
Erzbifchofs Hart,, als Bischof von
Ciualia, morgen nach Omaha sam

melt werden, hat die Einladung des
Vorstandes des Ztaatsverbandes 3te
braska angenommen uud wird sich

zu der Versammlung mit !iebe?mahl
morgen abend 7 Uhr im iuciisifocr
ein isinfinden. Tie Pläne des Vor-stände-

sowie des Komitees für Be.
Ziehungen zu jiirchenkörpern des

taatsverbaudes im Interesse eines

engerm Zusammenschlusses des denk
schcn Elements des Staates ohne
Rückficht auf Konfession, tuird den
hochw. Herren unterbreiret werden.
Ten deutschen Protestanten ist Mese

achc bereits im Laufe der leytcn
Sonate vorgelegt worden, den SceV
sorgcrn der deutschen .Katholiken
wird sie morgen abend zum ersten
Male unterbreitet. Eine Anzahl
Mitglieder des Borslandes, sowie die

Mitglieder des BorfiandeS des Orts
Verbandes Lmaha werden sich auch
zur Versammlung einfinden. der ein

gemeinschaftliches Abendessen voraus-
geht. Herr Val. I. Peter, Präsident
des taatsuerbande, wird den Vor
sitz führen.

Leichenfeier für
Prof. Münsterberg!

Cambridge. Mass,. 19. Tez.
vn dem hiesigen Heim des am
Zamstag plöglich während etner
Vor!esting vom Tode ereilten Pro
fesfors Hugo Mnnsterverg. faud ge-

stern eine ciiiwche aber ausdrucks
volle Leichenfeier statt. Während der
veier nmrde der Unterricht, rciv. die

Vorlcsinigett in Harvard ivic i'n
Radcliffe College, an welchen An
smifnt Prof. Münsterberg wirkte,
ausgeievt. Ter deutsche MannU in
Boston legte im Nomen des deutschen
Botschafters, Graf v. Berustoni. ei
nen wunderbaren 5lranz an der Bah.
rc nieder.- -

Tic Leiche wird dem Willen des
Entschlafenen gemäsz, ciugcäschei-t- .

und die Asche später nach Teutsch
land gesandt werden.

eld für Münze gebraucht.
Washington. 10. Tez. Schatz,

autts Sekretär McAdoo teilte gestern
dem Kongreß mit. daß der Betrieb
der Münze in Philadelphia wegen
Mangel n Betriebskapital augege.
ben werden muhte, wenn der ütm-gre- ß

nicht noch vor Weihnachten die

nötigen Suininen bewilligen würde.
Ta in der Pchiladelphiaer Münze
auch die crawii für die Münzen in
San Zrauciöko und in Tenver ge
aosfrn werden, könnte es leicht mög.
lich fein, fstgto der Sekretär hinzu,
dafz der Schlu,; der Ersteren auch die
Betrter-?cin:tc!i,:n- der beiden Letzte

tat uaÄ sich ziehen würde.

ft'k't'.cral Novelle ist an ores
Ztflk zum ' fwnzösi'chen Tb erde

ernannt wordeil.
mim v.t er luchtl '

,

Won Hermann Horn.

Eerade vor ihren Nasen standen
dl-- ausgewachsenen, hellen Graswur
zeln und das nasse, gelbgrune Eiras.
Tann kam Lehmboden, an dem daö
Wasser herunterrieselte, und weiter
unten ragten Steine aus der Vorder
wand des Schützengrabens. Gestern
Nacht halten sie ihn eilig ausgemor-fen- ,

wie die Nacht vorher den letzten
und viele Nächte vorher ftii andern.

Der Regen kam aus dem grauen
Himmel bald stärker, bald schwächer.

Den Mantelkragen hatte man
hochgeschlagen, den Hals hineingezo
gen, und mit dem Rücken lehnte man
an einem Sack oder einem Brett, das
die Kälte der Hinteren Eidwand
vom Körper abhalten sollte. Das
Wasser plätscherte an den Mänteln
herunter.

Mitunter hob einer einen Stock
mit einem Taschentuch oder eintt
Mutze daran über den Rand des
Grabens, und wenn die Kugeln eine
Weile danach gesungen hatten, warf
er ihn wieder fort.

Manche faßen und versuchten, sich

etwas schönes vorzustellen; aber
dann wurden sie traurig, wenn die
Phantasie erlahmte, denn sie Hunger
ten und froren hier.

In andern zitterte das Fieber der

Ueberanstrengung, das ihre Augen
offenhielt, te horten wieder dieses
schreckliche Krachen der platzenden
Granaten und sahen die einzelnen
Bilder des Grauens, die der Zufall
des Augenblicks in ihre Hirne vcrsctzt
hatte, wo sie nun ins Leben drang-te- n.

Zehn Tage des Munterseins, Ge
fechte, Regen, Hunger hatten die
schwere Starre der Ermüdung über
sie gelegt. Aushalten mußten und
wollten sie, bis der Abend kam, wo
ihnen die Ablösung versprochen war.
ein warmes Lager und Essen und
Trmien.

Klatschend, pfeifend kam der Bleu
und Eifenregen daher und durch
beh-rt- Leiber und Glieder, als böten
sie nicht größeren Widerstand denn
die weiche Lust. Und wo er her sang
und zischte, weckte er da die wilden
Schmerzen od:r verbreitete die To-de- s

starre.
Nach endlos gedehnten Stunden

kam der Abend übn den grauen
Himmel geschlichen.

Ta zog ein niiislern durch den
Tchützenorabkn. Kam die Ablösung?
Stand die Reservi, son in dem klei

nen Wäldchen hinter ihnen?
C, was für ein Zögern ging durch

die Reihen, eine Unruhe, die nicht
erklärlich war.
. Ta war ein Befehl: Feind ver

sucht die Uingehnng. Kompagnie
zieht sich auf den Wald zurück!"

Hatten sie. noch größere Verstär
kungkn bekommen? Kannte man
nicht hier liegen bleiben und aus der
Erde ihnen entgezenfeuern? Immer
feuern, feuern und feuern? Das tat
so wohl, wenn auf den kleinen Druck
des Fingers der Körper den schnellen
Ruck des schlagenden Gewehrs emp-fin- g,

wenn feucrumsoielt die Kugel
dem Rohre entflog, und man den
scharfen Krach des felbstgesandten
Geschosses hört, einmal, zweimal und
krach und krach und krach.

Aber Bnehl war Befehl.
Die seeren Tornister warf man

über den Rücken, die Riemen gruben
sich tief in die Schultern ein. und
dann griff man in die weiche, breiige
Erde, zog schwerfällig den müden
Körper über den Grabenrand und
kroch leise zurück über den nassen,
schirmn Acker.,

He, seid ihtö ..?'
Ta waren sie schon, die ihrigen

cm Waldfaum standen sie bru
steckt. Sie selbst konnten ihnen rnch' es
die Hände reichen, an denen die AI
kererde in Klumpen hing. Sie rie te.

b?n dir beschmutzten Leiber an
Baumstämmen wie Eber im Frest

nd wuschen die Hände an den nas-fe- n

Blättern.
Macht, daß ihr heimkommt. rie-se- it

die Neuen ihnen zu, wir werden
schon ohne euch fertig ihr habts
oerdient . . .'

Tech der Befehl war nicht da. und
ist

keiner sprach mehr, als jetzt plötzlich
aus der graufchwarzen Nacht weiß-zlühen-

Monde auftauchten, den
dunkeln Nebel lebendig machten, daß
:r grau und leise zu wogen begann,
do das Licht seine schwebenden

trahlenbalken sich hindurchgleiten
ließ.

Und in ihr Staunen und Betrach
fen brach dai Gewehrfeuer ein.

Plötzlich. ungehemmt. fessellos
krachten zu Hunderten und Hunder
ten die Schüsse, und au ihnen rang
sich deutlich und deutlicher, olles
überbietend durch sein h.iriherzi.tes,
masch:ne?es Pochen, das Feuer der

Maschinengewehre. Es segle quer
?urch den Graben, dem sie ben ent
stiegen waren. oer

Kein Schuß '." ging der Befehl
flüsternd durch ihre Reihen.

Und sie stände?,, die Schmerze
nüftenl die Hand vm den Schaft
iflmnort und ein crimmmes i'ä der

j izeln um den Mund, daß sie den
I Zeind so getauft!. -

War doS mz tft Aömdbrot?
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füllen. Als sie den Eingang schon

ziemlich gut bcde.kt uatten, streckte dai
unheimliche Biest, seine ganze KraL
aufbietend, den Kops durch die Erb
masse Dralls. Die Prairiehunde lie '
fen in sichere Entfernung davon, be

ständig ein lebhaftes Bellen aufschla. t.
send.

Tie Schlang.' schlüpfte in ein an
dercs Prairiehunoe . Lech, das etwa
eine Rute entfernt war. Aber ihn i

Gegner ließen nicht locker, fondern Ia-m-

herzu und arbeiteten noch energi
scher, als sie zuvn getan,' der Auf
müllung dieses zweiten Schlupfwin
ke's der Schlange Sie schütteten nichi
nur aufgewühlte Erde hinein, sondern
stampften dieselbe auch, tüchtig fest.
w?bei sie ihre Nase verwendeten, die

nicht sehr empfindlich ist, sondern
stark zustoßen kann.

Und siehe da! Diesmal krönte Er.
folg ihre Bemühungen. Sie bedeckten
den Eingang des Loches vollständig,
rnd sie ruhten nicht, bis sie die Erde
mit ihren Nasen ganz festgcramml
datten. Dann entfernten sie sich, es
fenbar siegergewiß.

Ich trat hinzu und sah zu meinem
Erstaunen, daß ,ie ein wahres Mei
steriverk der Pioniers . Kunst gelei
stet hatten. Fest und hart war die
Erde gepackt, das Loch war k c r rn t
lisch verschlossen, und das
Schicksal der Klapperschhutge war be

5'!U Für die Prairiehunde machte
jedenfalls der Verlust dieses einen mu
ierirdischen Berlins nichts aus; denn,
diese wackeren Wühlbuber können sich
schnell genug Ersatz schaffen.

.Höher!" Gattin: Du bist
,eyr ungereml in deinen Ansichten. K
Wir Frauen sind gar nicht oberfläch., X i
lieh. Unsere Wünsche hängen an hö '

heren Dingen als an neuen 5lleidern.'
Gatte: ..Freilich an Hüten."

Immer derselbe. Rick
ter (in der Kinderstube tu seinen Kin
fc.mi- - 'in.r hnn v. ins..-- - "v vn SiUUJ tylll VCU

mentlsch demoliert?
esteht s sofort schafft Euck J

nicht erst erschwerende Umnände!"

Einmal ist keinmal.'
Hausfrau lzur Köckin bei der Bei.

lobung der einznen Tockierl: Ma
rie, das Berlobung-soup- er war ober
ncq nilyl 10,1!'

.Na. das nächste Mal mack' Wl
perfekt!"

Eine Hand wä , cbt die
andere. Treiber (zu einem jnngk'i
!neaz:anwau. einem eckten Sonn-tagsjäger- ):

Wenn S' lna 'nauf- -

chikßen. Herr Doktor, nebn.' i' .bna
mein'm Berteidtger. bal' i' Uua

Wilder verwischt werd'.'

Vlt. . O-'- t

lemischter Hafer
Nr. 2. :M,--
Nr. 3. 02'i


